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Fachjury wählte zwölf herausragende Produktionen  
für Tanzplattform Deutschland 2016  
2.-6.3.2016, Frankfurt Rhein-Main  
 
 

 
 

Frankfurt am Main, 6.11.2015 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
das Künstlerhaus Mousonturm richtet die Tanzplattform Deutschland 2016 vom 2. bis 6. März in 
Frankfurt, Darmstadt, Bad Homburg und Offenbach aus. Es präsentiert damit im Rhein-Main-Gebiet 
zwölf herausragende Tanzproduktionen, die in den letzten zwei Jahren in Deutschland entstanden  
sind und impulsgebend für künstlerische Entwicklungen waren.  
 
Die Fachjury der Tanzplattform Deutschland 2016 wählte folgende Künstlerinnen, Künstler und  
Produktionen aus: 
 
Monika Gintersdorfer / Knut Klaßen (Bremen) - Not Punk, Pololo 
Isabelle Schad (Berlin/Poznan) - Collective Jumps 
Oskar Schlemmer / Gerhard Bohner / Ivan Liška / Bayerisches Staatsballett II (München/Berlin) 

- Das Triadische Ballett 
Paula Rosolen (Frankfurt) - Aerobics! Ein Ballett in 3 Akten 
Antonia Baehr & Valérie Castan (Hamburg/Berlin/Paris) - Misses und Mysterien 
Meg Stuart / Damaged Goods / Münchner Kammerspiele (München/Brüssel) - Until Our Hearts Stop 
Verena Billinger & Sebastian Schulz (Düsseldorf /Frankfurt) - Violent Event x 
Ian Kaler (Berlin/Wien) - o.T. (gateways to movement) 
Adam Linder (Berlin) - Parade 
Antje Pfundtner (Hamburg) - nimmer 

Lea Moro (Berlin/Zürich) - (b)reaching stillness 
Ana Vujanović & Saša Asentić (Berlin/Hamburg) - On Trial Together 

 
Das Programm der Tanzplattform 2016 wird in einer Pressekonferenz am 10.12.2015 um 11 Uhr im 
Künstlerhaus Mousonturm vorgestellt. Eine Einladung folgt.  
 
Am 10.12.2015 startet auch der Vorverkauf für Tickets der zwölf ausgewählten Produktionen  
auf www.tanzplattform2016.de   
Wir danken Ihnen jetzt schon für die Veröffentlichung dieser Informationen für Ihre Leser-, Hörer- und 
Zuschauerschaft. 
 
 

http://www.tanzplattform2016.de/


Der Fachjury der Tanzplattform 2016 gehörten an: Sandra Noeth (Dramaturgin, Wissenschaftlerin und 
Autorin), Eike Wittrock (Tanzhistoriker und Kurator), Sven Till (Künstlerischer Leiter der Potsdamer  
Tanztage und Choreograf) sowie mit einer gemeinsamen Stimme das Künstlerhaus Mousonturm mit 
Intendant Matthias Pees, der Dramaturgin Anna Wagner und dem Dramaturgen Marcus Droß. 
 
Die biennal ausgerichtete Tanzplattform Deutschland ist das wichtigste Festival für den zeitge-
nössischen Tanz in Deutschland. Sie macht die ästhetische Vielfalt als auch die vielen unterschiedli-
chen Produktionsweisen sichtbar, die richtungsweisend für den Tanz in Deutschland sind.  
Die ausgewählten Produktionen werden durch ein umfangreiches Rahmenprogramm ergänzt.  
 
Die Tanzplattform Deutschland 2016 richtet sich nicht nur an das regionale Publikum, sondern auch an 
über 500 aus aller Welt anreisende Fachleute, die Frankfurt und die Rhein-Main-Region im März 2016 
fünf Tage lang als Dreh- und Angelpunkt der Tanzwelt erleben können.  
 
Eröffnet wird die Tanzplattform Deutschland 2016 am 2. März 2016 im Schauspiel Frankfurt,  
Bockenheimer Depot und Künstlerhaus Mousonturm. Darüber hinaus werden während des fünftägigen 
Festivals in Frankfurt das Frankfurt LAB und das Gallus Theater bespielt, sowie jenseits der Stadtgren-
zen das Staatstheater Darmstadt, das Kurtheater Bad Homburg und die Alte Schlosserei in Offenbach.  
 
Kooperationspartner des Mousonturms sind die Städtischen Bühnen Frankfurt, das Staatstheater 
Darmstadt und das Hessische Staatsballett, die Dresden Frankfurt Dance Company, das Kurtheater 
Bad Homburg und Dance RheinMain, das Gallus-Theater und die Energieversorgung Offenbach (EVO) 
AG. 
 
Die Tanzplattform Deutschland 2016 wird gefördert und ermöglicht von der Beauftragten der  
Bundesregierung für Kultur und Medien, dem Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst,  
dem Kulturfonds Frankfurt RheinMain und der Stadt Frankfurt am Main. Mit Unterstützung der Freunde 
und Förderer des Mousonturms, der Allianz Kulturstiftung, der Taunussparkasse, der Frankfurter Spar-
kasse und dem Amt für Kultur- und Sportmanagement der Stadt Offenbach. 
 
Die Tanzplattform Deutschland wird seit 1994 als Kooperationsprojekt von zehn Tanzveranstaltern 
ausgerichtet und findet im zweijährlichen Rhythmus jeweils in einer anderen Stadt statt.  
 
Ko-Veranstalter der Tanzplattform sind neben dem Künstlerhaus Mousonturm: euro-scene Leipzig, 
HAU Hebbel am Ufer (Berlin), HELLERAU - Europäisches Zentrum der Künste Dresden, JOINT  
ADVENTURES (München), Kampnagel (Hamburg), Tafelhalle im KunstKulturQuartier (Nürnberg), 
tanzhaus nrw (Düsseldorf), TANZtheater INTERNATIONAL (Hannover) und das Theaterhaus Stuttgart.  
Partner der Tanzplattform Deutschland sind das Goethe-Institut, das Internationale Theaterinstitut 
Deutschland und der Dachverband Tanz Deutschland. 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Künstlerhaus Mousonturm 
Gabriele Müller (Leitung PRÖ)        gabriele.mueller@mousonturm.de  

          T 069 40 58 95 41  
www.tanzplattform2016.de  
www.mousonturm.de - www.facebook.com/mousonturm - http://twitter.com/Mousonturm 
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